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Wiener Stadtrat

Sitzungvom21 .September1909 .
Vorsitzenderu .stermaÿer.

M.BuschbeantragtdieVornahme
vonnotwendigenHerstellungenindenDampf
bäderndesstädtischenTheresiedesim2 .
BezirkmitdemErfordernissevon2400
unddenjährlichenKostenvon90fürden
BetriebvonVentilatorenu .Güstungen
ÜberAntragdesM.Hallmannwirdbe¬
schlossen,dieseHerstellungenerstan¬
Frühjahr1910durchzuführen.

hieraufwurdedieSpezialdebatte
überdenEntwurffürdieneueBeuord¬
nung( Referent ,M .Schneider )fort¬
gesetzt .

ErwerbsteuerWahlen,dieWähler¬
ister für die jenerStattfinden¬
denWahlenin dieErwerbsteuer¬
Commissionenin Wienliegenvom27.
bis zweiTagevorderWahlbeiden
SteueradministrationenzurEinsicht
auf die Wahlenwerden ,vorgenom¬
menhin die ErwerbsteuerKaffe
am18 .Oktober,fürdie3 .Erwerb¬
steuerklasseam20 .Oktober,fürdie
2 .Friderichtenerkläre ,am22 .Oktober
undfürdieErwerbsteuerklasse
Am25 .Oktober. J .
stundene Länger in Wien .
Die LängervereinigungderKönig¬
bayrischenPostbedienstetenin
München,weil ,derzeitzumBesuch¬
desMännergesangvereinesder
PostTelegraphenaugestelltenin
Wieneine vormalsbesichtigten
DieRäthedasRathhauswurdenvon
BetterProthundLustosBock

durchdieStadtSamlungengeleitet
unddannimEmpfanghabendes
Bürgermeistersvondiesembegrif¬
der Annendes WienerVereins
JakobPrinzdanktedenBürger¬
meisterin herzlichstden
man ,worauf Laner
erwiederte ,daßdie Wienerstets
diegrößteWichtigkeitaufdasVer¬
ehrwesengelegthaben,inwelchem
die Posteinegangervorragende
stellung eine Er dankteden
MündenerGästenfürdenBezugder
StadtWienundgabderHoffnung
Ausdruck,daßsiesichinunterer
hadt ehr wolbefindenwerden,
ObmannStemmerdesNieder¬
Vereinesgab danneinerHand
dazunichdarüber,daßderVerein¬
vonBurgermeisterundderGemein¬

de vertraue anfangenwurde
der undenerVerein ,auchdann

unterLeitungeinesdirenten
ermaner einen Rauch¬
geZürcheradin dieGäste
ein ,eineinfachesberührt
imsüdlichenBüffetraumeeinzu¬
nehmen,dasdortvomRathausver¬
wir danbacher serviert wurde
AndiesemFrühstückenahmenteildie
dreiVigebürgermaier ,dieStadt¬
räte unddie VerMagistrate .
imVerlaufdiees frühstücksbrachte
Ihmwegender ersten wasauf
den Prinz RegentenvonBayern

und Ver¬
ereichenBeifall würde ,dann
die bayrischeHommeunddie
österreichischeVolchegefun¬
gen ,DernächsteTrinksprach,den
ObmannPrinzdesWienerVereine
ausbrachte,hatterdenLänger,
demer dauerndeGefundheit,wünsche
leuniger nie erwiderte nun¬
mehrden Länger ,welcherder

verhandenenBerührungspunkte
zwischenMünchenundWienschdachte
undauf die agrischenGästeein
termilchaufgenommenesZeitaus¬
brachte.ErgedachteauchderPost¬
angestelltenüberhauptundstreck¬
aufderenWohl.zuherzlicherSeite
dankte ObmannSteinernamens
derBayernfürdieihnenin

WienzuteilgewordeneGastfreunde
hatt .DerWienerVereingang¬
danneinenWahlspruchundunter¬

denKlängerdesPal Gottver¬
ließ ein Bürgerum12Uhr
die hätte .ÜberEinladungdes
ObmannesPrinzbrachten,danndie
Gästeeinhochaufdiedreige¬
BürgermeisterunddieStadtete,aus¬der Manndas BürgerklasS .R.
Wessel ,danktehierauundbe¬
meckte,daßdiefreund ,nachbarlichen
Beziehungenzwischenderdeuten
Reiseunderreichnichtblosbei
deroberenZehntausendbestehen
andernauchin dasVolkgeden¬
geninunderhob ,einPla¬
aufdieeinigkeitzwischenJäger
undterren Stürmeer¬
undeilen !DieGästesieben
dannnochin fröhlicherStimmung
eineZeitlangimRathauszusammen

die mit demArrangementbetrag
Beamtendes Präsidierensmitdem¬
Magistratsratu .BiblanderSpitzetrigen
beidieserGelegenheitzumerstenMal¬
desihnenvomStuderbewilligtefest¬
Kleid bestehendunsdunkelgenem
Prucku .WestemitgoldenenKnopfen,
ÜberdieswareneinigederHerrenmit
einerArtzeremoniensteversehen.
diesenemEinführung,welcheheutein
kleinenPreisezumerstenMalerhebt ,
wurde ,möchteallgemeinsehrguten

indrucku .dürftesichauchpraktischbestens
berühren .
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